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Borrede.

g[[fo uber das lateinifche Genus!  Das ift
nun eben — wird vielleicht mancher bep
pem erften Unblicfe des Titelblatts fa=
gen — Das ift nun eben feine fo wichtige Tabr=
Deit, Die einer nahern Aneifung bedurfre. a,
geliebter Sefer, freylich ift es Feine Meligions-
wabrheit, bey welcher es nicht gleich viel ift, fie
au wifferr, ober nidht ju wiffen; aber fur den,
der dodh einmal die lateinifche Sprache verfteben
will, fite den ift es doch unumganglich nothroen=
big, fich auch barauf gu verfteben, meldhes Ge-
nus Diefem oder jenem Worte eigentlich sufom-
me.  Der Kaifer Sigismund, der fonft in der
Gefchichte den NRubm eines nicht ungelebreen
RKaifers behauptet, mufte fichs immer gefallen
faffen, afs et bey der erften Seffion auf der Coft-

niger Kivchenverfommiung aus Uebereilung ge-
fagt batte: date operam, ut hec nefanda Schis=

ma eradicetur, von dem Cardinal Placentinus
A3 eing
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eirte gewiffe Avt von Weriveis daviiber dhjubd=
ten, daf e8 hoc nefandum, unbd nicht hec ne-
fanda {chifma Deifen mufte. TOurde diefes ¢i-
nem Kaifer als ein fo grofer Sprachfebler an-
gevedynet; was werden fid) niche anbdere gefallen
faffen mitffen, bie abnliche Febltritte begehen ?
Qber aus dev Uebung, durd) das Lefen,
fann man dody wobl das Genus fdhyon volls
fommen genug fennen lertnen — —  Sa
diefer Wor{dlag «ift {hon von mandyen gethan
worden, Allein auf weldhe Worter foll fidy die=
fe Uebung erfivecten? Auf alle? — Das ift
wobl niche fo leicht moglich.  Und 1vie lange foll
diefe Uebung foregefelt werden?  Jwen, drey
Jahr? — O ba wird gewif nod niche gar
viel aus der Uebung geletnt worden feyn.  Ja
von Wortern, die in allen Schriftftellern, und
bepnabe taglich vorfommen, jo, da fann bie
Uebung gar wobl ftact finden.  Allein im Gan=
gen nebme mam gebn, und mehreve Sabre ju-
famnten, und frage fich alsdenn, ob mak duvch
as blofe Sefen der Schriftfteller fo foeit gefom=

men fen, von alfen Wortern das Ghenus ju wif:

fen, und genau angeben u Ponren?

Nun, roenn icy da ein Genus nicht weik,
fo nehme ich meine Grammati® sur Hand;
« oder frage das Lericon um Rath. — — Ja;
a8 ift allerdings fowobl das nothrwendigfte, als
aud) das gewobnlichfte Hulfsmiccel.  Allein,
as erfifich die Grammatifen anberviffe, fo fin:
den fid) in diefem Selicke immer nody vielerley
“ Unvoll




Unpollfommenbeiten in denfelben , fo, dap fie
Ben mandhen Wortern das Genus vollig unge-
wif laffen.  So wird cin Schitler, jum Spem-
pel, aus der auf vielen Seyulen eingefiibrten
Cellavianifdhen erleichterten Grammatif, das Ge-
nus nimmermepr vidytig und volfidndig lernern.
Sum Beweife will ich nur einen eingigen Fall an=
flibren; ba es namlich auf der adyten Seite dev
Gesnerifthen Ausgabe alfo heift: Die fidh ens
digen auf [O find Feminina; von biefen aber
find p. 7. Mafculina: pugio, fcipio, titio, unio.
Alfo diefe viere.  Tenn nun jum Srempel:
catpio, papilio, gurgulio, vefpertilio vorfom=
men, wird man wobl, wenn das Genus anges
geben werden foll, nad) diefer Regel anders fa=
gen Ednnen, als daff fie Feminina find?  Aber
find fie denn auch Feminina ? NimmermeDt : dernrt
pugio, {cipio, titio, unio find fange noch niche
die cingigen Mafculina von ber Are, Die Hier Die
Ausnahme machen.  Selbft die {ateinijche
Sdmidifche Grammatie ift bier nidyt allemal
suverlafig genug.  So beift es jum Erermpel
auf dev 44ften Seite: Pontus pro mari mafculi-
num; pro regione femininum eft.  Aberifidas
audh roabt, daf die Sandfchaft Pontus als Fe-
mivinum gefunden wird?  Die Stellen,, die
ich gleich aus dem Cicero ausjeichnen will, De:=
weifert gerade das Gegentheil.  So beift es
4 €. pro lege Manilia c. 8.  Pontus, qui ante
populo Romano ex omni aditu claufus erat,
it ¢, 9, Ex fue regno fic Mithridates profugit,

Ay’ S
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ut exeodems Ponto Medea illa quondam profus
gifle dicitur, it. pro Archia c, g, Populus Ro-
manus aperuit Ponzum, et regiis quondam opi-
bus, et ipfa natura regionis valazum, Und
Diefe Stellen, glaube ich, find docy mobl unz
teuglidh.  Was vors andere dag Sericon anbe=
frifft, fo babe ich noch Feins gefeben, in weldhem
niche einige Deucfebler gang gewif su finden
waren,  Wie oft ftebt nicht c oder m fir £, ober
n fiir m, odet aud umgefebre, b foll es be-
weifen?  Na, vecht gern, — - Alleweile falle
mit 0ag Wort: Lecythus, der Oelbrug, ein.
3 {dflage dariiber verfdhichene Serica nady;
groge und Eleinere; aud fogar die allerneuefien,
und bier finde ich bald Lecythus, m; bald Le-
cythus, c.  DWelches won bepden ift nun rich=
tig?  Obne Jweifel Feins von beyden: denn Le-
cythus ift allemal ein Femininum. €s ift das
griedyifdye # Avwulog; niche o, ie fogar felbft
im groBen Dictionario Graco-Latino ftebt; aber
vermoge der bengefiigten Stellen aus derm. Ari=
flovbanes : a's 08 Aikvhos wivs yéusas, it thasoy
. 8UEsW &0 77 Amudf, cin offenbarer Druct=
febler ift 5 als welches audh noch uberdies nichs
nur Aelianus: im roten Kap. bes raten Buchs
Var. hift. A¢yuoaic Anuela £xe@vto;  imgleis
chen im_15ten Kapitel des 13ten Buchs: v
) Anivllo sy wA UK éQire: fondern auch Ci:,
cero, im erften Buche ad Articum: nofti #llas
Anivlss, el alssudentlich beftatigen,  ©s
wiicde gat niche fchwer fen, nod) eine gange:
-~ ‘ Menge
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Menge Benfpiele von- diefer Are vorgubringen,
wenn es die Nothwendigleit evforderre,  Alfo
Ucbung, Grammarif, Sericon — alles diefes
ift groar dev eigentliche MWeg, um dag Genus
Fennen, und unterfcheiden u fernen.  _Allein
blos auf die Uebung es anfommen laffen, und
fich einbilden, daf man daffelbe fihon nad) und
nady mit lernent werde, evfodert yu viel eit, und
ift theils su mibfaw, theils ju weitldufiigs
Warum will man denn nide licber einen Firgern
Weg geben, wenn ein Flivzerer wivklich vorhan:
den iff, um an cben denfelben Ort ju gelangen 2
Serner:  fich) blos an die grammatifalifchen De-
geln balten, namlich, fie mit allen verfibus me-
morialibus ausmwendig herfagen Ednnen, und dod)
nidyt verfiehen, if Spielverf; oder, wenn dag
- nidtift, bey eveignenden Borfalien erfilich anf=
fchlagen wollen, und die Yusnahmen durdy
mithfames Durchbldctern auffuchen, und viels
leicht Doch niche finden, ift verdruglich.  Enod:
lid) fich blog aufs teyicon verlaffen, ift beteiiglich
und unficher; aus eben der Urfache, die bereirs
angefubre rorden ift, :
SRtun fo weiff ich nicht, tvie ich es anfans
gen foll, um das lateinifche Genug gefchvind,
und doch auch ficher und vichtig u lernen ?
®Wie das anjufangen feon? — — b glaube
auf die leichtefte und bequemfte Art alfo: Faffe
bir cinige wenige NRegeln vecht feft ing Sedadhe=
nif, und alsdenn madye div jugleich die bierben
vorfommenden Yuenahmen mit gewiffen '523¢O=
A5 orfern
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toortern fo befanne, daf fie dir allemal wieder
bepfallen muffen, fo oft du das Hauptwort
denfft.

Hice Eomme Uebung, Grammatit, SLepiz
eon — alles auf eimmal jufammen. Uebung—
indem man fid) bemiihe, die Ausnahmen mitden
Beyworeern zu faffen, und den Gebrauch der
Worter in Abfidyt auf das Genus ju lernen,
®rammatit — indem man einige wenige gram:
matifalifhe Negeln merft, und auswendig lernt.
$ericon — indem man eine Menge Worfer ins
Gedachenify befdmme, die man vielleihe fonft
nid)t gelernt baben wirde; und wo man als-
Denn, wenn fie im Sefen oder Ausavbeiten vor=
Bormmen, nidye evft desroegen nachyufchlagen no-
thig bat.  Dies ift aud) unftreitig die Meynung
des beruhmten Profeffor Gesners in feiner Bor=
rede gur Cellavianifhen Grammatif, wo er
§. 11, folgendes fagt: , Sobald die richtige Un=
» 0endung einer- Regel jroen= oder drenmal mit
» dufmerffamfeit gefchehen, fo mache fie einen
»{0 tiefen Cindrucf, vermoge der uns fo hatii=
»lichen Erwartung abnlicher Falle, dap wir, o=
»he mweifer an die Regel ju denfen, e8 unter
seben diefent Mimftanden vecht machen, . Wer
wpum Crempel gelernet Hat: panem noftrum
»quotidianum, und dabey gehove, und in der
» Orammatit nachgefdhlagen, daf es fo redhe ift,
» et 1ird in feinent feben nidyt jroeifeln, ob pa-
» Nis generis mafculini, oder feminini fey ? twenn
per aud) das mafcula funt panis cet, niemals
pouswendig gelernet hat., Kury:



Kuryr Hauptwort und Bevwort nady vove
ausgefefter egel jufaimmen gelernt ift eine grof:
fe Crleid)terung, ein ungemein grofer Wortheil.
Und eben durdy eigene Crfabrung von der Nuye
bavteit und Braud)bavfeit diefer febrare fiber-
geugts gum Theil aber auch angereist foroohl
durd) die Aufmunterung unfers Hodjebriwlivdi=
gen Heven Ephorus, des grindlidy gelehreen
Heren M. Singlens, als auch anbderer einfichts:
voller Manner, die fchon langft ein foldyes Budh
i feben gewim{dht Haben, - in weldhem jungert
Seuten eine Uneifung gegeben: werden mbdte,
auf eine gefchrindere, und dennodh richtigere
Art, alg fonft gewdbnlich, das lateinifehe Senus
pu eclernen, Babe idy miv es angelegen fepn fafz
fen, eine folche Anweifung ju entwerfen, die wez
nigftens, meiner Ueberjeugung nadh, fir einen
jeben Sdhuiler der lateinifchen Spradye von ¢i-
nem vorguglichert Nuzen fenn fanny und bey
vielen von meinen Schuilern auch {chon wirklich
gewefen ift.

2Aber was foll denn Das fir eine Crleichz
teeung fepn, tvenn man nody mehr fernen foll,
alg man guvor levnen mufte? —  Crft Nes
geln, und Hernach gu den Ausnahmen auch
noch Bentwdrter? — — - Sieber Sefer, giwi=
fchen Sernen, und gwifchen der Ave, wie man fer=
net, - ift obne Jweifel ein grofer Unterfchicd.
» Taufend Erempel, “ fagt Here Profefjor Ges=
ner in der angefuhreen Borvede, ., taufend Crems=
wPel folcher Unglicklichen find befanng, weldhen

»oas
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» Das unveeniimftige Auswendiglernen der Grams
»matif ju weiter nidyts gedient, als einen un:
pauslofdhlichen Haf jum Studiven benjubtin:
»Gen, und den Kopf ju verwirren.® Fa von
dem unvernunfeigen Husmwendiglernen, obne
Berftand, obne ju wiffen, was man lernt, und
bey Gelegenheit unter wiederholten Bedrohun=
gen und Sudhtigungen — ja, da ift es allers
dings rabr.  Allein von dem verninftigen Ser=
nen wird diefes unmoglich behaupeet werden Eonz
nen, nod) wird es aud) irgend jemand behaupten
wollen.  1nd eben ein folches verntinftiges Sers
nen, mit BVerftand, mit [ebhafter Leberlegung,
und mit einer ungesoungenen Anftrengung des
Gedacheniffes, wird Dier eben augenfdheinlic) ge-
fobert. - Denn follte wobl jum Erempel die
Ausnahme von den Wortern auf ER nidhe fur
einen jeden Schiiler weit angenehmer, leichter,
verninftiger und fichever gu leenen feyn, wenn

¢t leent: - cicer rotundum, bdie runde Erbfey -

piper acre, dev {dharfe Dfeffer; papaver fopo-
riferum; u, f.10. als wenn e lernt: Neutra:
cadaver, iter, cicer, et piper, atque papavers
zingiber atque lafer, fpinter, fifer, addito: la-
ver? SWBelches von benden wird er mit mehre:
ter $uft levnen und eber behalten?  Gewif, das
ecfteve, . — - lnd gefest aber aud), daf auf
Diefe Toeife ein Schyliler mebr su lernen befomme,
fo ift s ja erfilich ein verninftiges ternen;. unbd
vors andere fernt er hier gar niches uberflufiges :

deni STBOvter muf e doch) einmal levnen, oenn
=5 ; " e
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ee ber lateinifthen’ Sprache madytig werden
will,

Hiermit glaube ich alfo genug gefagt 3u ha=
ben, um meinen geneigten Sefer in den Stand
gu fekery, ein vichtiges Ureheil fibev die Uefachen
su fallen, ie mich bewvogen haben, gegenmartis
ge Unweifung dem Drucke ju ubergeben, und
gemeinnugiger yu madyen,

Dody idh bin-nod) niche” gany fertig. R 1)
muf nun aud) Rechenfethafe dariiber ablegen,
1oas cigentlich auf eine erleichterte At votgetras
gen wovden ift.  ‘Erfilich), mwas die drey allges
meinen Regeln anberrifft, fo find fie grofitens
theils fo benbebalten, wie fie in allen Grammas
tifen fleben; jedoch fo, bdaf ben Der erfrens
mannlidye Thiere, Hinjugefeht worden; mweldye
ptoar fonft immerunter den Namen der Manner
mit verftanden werden; dennoch aber, befons=
bers fir Anfanger, DBequemer iff, meil fie bep
ben amen der Manner immer nur Menfdyen,
aber feine Thiere denfen, Diefes ift auch ben
dev anbdern Regel durch den Jufak: weibliche
Lhieve, gefdyeberr. -~ Ferner: die Nanten ber
Monate find mit allem Bedacht weggelaffen wor=
ben, toeil alle diefe Namen eigenclich gar niche
Subftantiva, fondern blos Adjetiva find, und
fidy insgefammt nach dem eingigen Wotte: men=
fis, vidyten.  Denn, weif ich, daf menfis ein
mafeulinum ift, fo weif ich aud), vag Januas
rius, Aprilis, December mafculina find; ohne
besiwegen eine Hauptregel vor. miv ju baben.

e Was
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9Bas gwentens die befondern: Negeln- ane
langt, fo ift vorjuglich davauf gefehen worden,
dag forooDl die Jabl ber NRegeln felbit, -als aud)
der Ausnabmen fo renig, als moglich werden
modhten, . Es find deven in allen, nidht, wie in
der Scdhmidifchen Grammatit fechs und jwan:
3ig, fondern nuv fechs,  Weniger Regeln find
desroegen nidyt bequem, weil fonft die Endungen
au febr gebaufe werden muffen, Al ift fur die
Mafculina blos cine eingige Megel befiimme. Fue
bie Feminina ift die gofe, Orvicfe und vievfe:
indem Hier ju viel Endungen vorfommen,  als
vag fie faflid) genug in eine eingige Regel einges
fdyranke werden fonnten. . Die meifte Sehvie-
vigfeit aber bierbey hat mie immer die Endung
O verurfacht. 8 ift waly, in alfen Gramma-
tifen ftebe: Mafculina find, die fich endigen
auf O.  Alein, es fragt fich doch: ift es beque=
mer, die €ndung O unfer die Mafculina, oder
unter die Feminina ju feBen? - Meines Crad)-
tens Eomme es darauf an, tweldhe Anzabl der
QBoreer ftavfer ifi, ob die Malculina, ober Fe-
minina?  d) vechne aber alle bierher, bdie fich
anf O endigen : denn die auf 10 find auch it
cingefdyloffen. - Unfireitig find die Feminina an
der Anzabl ungleich ftarfer, als die Malculina,
Denn wie grop ift wicht allein die Menge dever,
die fich auf 10 oder auf DO enbtgen'? Hievaus
folgt.alfo gang natirlidh, baf; bie geringere Babl -
dev gedfern nachftehen mitffe, und daf alfo die

DRegel nach dem {tavbern Lheile notbmenbtg ju
- beftim=




beftimmen fen.  Man_ 1wird mir jiwar vielleiche
einmenden, Daf die Mafculina doch audy eine
febr grofe Menge ausmadyen. S, das iff
feeplich nicht gu leugnen,  Aber wie denn nun,
wenn man alle die Namen der Mdanner, und
mannlichen Thieve abvechnet, die ju diefer be-
fondern Regel obnedem nicht gehdien? 3, €,
Saxo, ber Gadife; Caupo, der Gafireh;
Leo, berforme, und dergleichen, TWie fehr wird
nic)t durch diefen Abgang bie Anzahl vermin:
Dert?  WBill man mir weiter einwenden, Dafyes
dod) vielleicht beffer wdre, wenn man blos die
Worter auf 10, DO und GO unter eine Regel
bradyte: fo anfworte idh), daf man dadurd) in
mer nod) nichts gewonnen habe, indem doch in
allen §dllen eine Menge Ausnahmen iibrig bieis
ben, und man bieenachft immer nodh die alte
UnbequemlichEeit bepbebalten mug, durch die
groenerley Regeln:  Mafeulina find, die fich enz
vigen auf O, und Eeminina, die fidy endigen
auf 10, u. f. w. Unfanger verwivet, und ungenwif
gu madjen. Ty glaube alfo gan; ficher , Daf
man weit mebr gerinnt, wenn die Regel fieher
auf das blofie O eingefhrante wird, Ausnafa
men bleiben freylich audy immer noch genig
librig; rooran es aber bey den brigen Megeln,
und befonders bey den Endungen auf IS und X
gewifi aud) nidy¢ feble: weil bier eigentlich mei=
fer gav nid)ts geandert merden fann, - ndeffent
ift-dodh) ber Srundfak, daf bey den Ausnahe
mea nidyt neue Yusnahmen jum BVorfchein
Fommen dirfen, Bauptfachlich und forafaltig

beobadh-




Hem s

beobadhtet worden. Denn iwodurdh wird dody
viclen Sehilifern die Srlevnung des Genus ime
fuer foverdrieflich und fhwer, als eben daduvd),
Daf fie ben den Uusnabmen immer wicder neue
Uusnahmen merfen follen.

@nolid fiiv bie Neutra {ind die benden lehten
Regeln beftimme, bey weldyen aber die Cndung I
und U deswegen ausgelaffervroorden, weil dergleis
dyen WBoeter indeclinabilia find, und ohnedeny
fchor unter die dritte HHauptregel gehorens fowie
bey den Mafculinis Die Endung IR ebenfalls mif
Fleify Gbergangen worden ift, weil bie wenigen
@Bbrter anf IR {dhon in der erften Hauptregel mit
begriffen find. st
+ @ollte iibrigens von den cigentlich lateinifchen
SiBovtern nod) eins und das andere beyder, obder
jener Ausnahme feblen: fobicte idy; diefes blos alg
fo etmas ju bemerten, welches mit [eichter Mithe
nacygeholtverden fann. Snywifcher haben doch
feprbegievige Sdirler allemal bicrdurd) eine fideve
Mnleitung, nach welcher fie jedes vorfommende
@Bort an feinen gehdrigen Dvevidytig Dinguftellen
tiffen fonnen,

Und nun weif ich eigentlich nichts nothroendi=
ges wehr ju diefer Bovrede hingusufelen, als nue
nod) diefes, daf idy diefelbe vor allen Dingen be-
dadytfam durchyulefen bitte, damit man theils uber
dielrfachen von der Beannemadyung dicfer ers
leidhterten Anmweifung, theils aud) iber die Sache
fel6ft, eben fouttheilenmdge, als ich es winfdye,
und wabhrfcheinficher Weife hoffen fann.

Gefchrichen ju Tovgau, den 20ften Febr.1779.
Crfte




Erite Abtheilung,
Heber

008 Genug Her lateinifihen Sprahe

uberhaupt.

Ps,
@as grammatifalifdye Genus pat unfteeitig

feinen erften Urfprung aus dem natiilichen
Unterfdyiede der Gefchlechrer, foroBl der Men-
fdhen, als der Tbhicre, 3n der That aber ift e8
nichs anders, als eine gemiffe Unterftheidungg-
art, nad) weldyer die Beyrwdrter suden Haupt-
twortern in eben dem Gefhlechre gefese werden
folen. * Hievaus ergiebe fich auch der fo grofe
Unterfchied in den Sprachen. 3. €. Luna ne-
va, Der MNenmond,  Gaudium 70vum, Die neye
Svende,  Annus novus, Das newe Jabr,

& 2,

Cigentlid) giebt eg nur groeerlen Arten des
naturfichen Unterfchicdes: Mafculinum unb Fea
mininum, * Was nun aber weder mannlichen,

nody roeiblichen Gefchlechts ift, wird Neutrum
genennt,

B - o Peife,




,Prifc, lib. V., Neutrum vocis magis quali-
tate, quam natura dignofcitur.  Unde fe-
paratum ab ntroque | genere articulum
afcifcit, uc: hoc vegnum.

Do 54

Dem ohngeadtet aber giehe es Worter, die
Benderley Giefchleches find, fo, dof fie bald die
Bebeutung des mannfichen,  bald die Bedeu-
tung des weiblichen Gefdhlechts annebrien; als
wornac) fich auch die Depwitter nothwendig
vidhten mmffen. Diefe find die fogenannien
Communia, und in der Ordnung folgende:

a) Sn 'Z(bfcf)t auf das m&nn[icf)c, und eibs
liche Giefchlecht der Denfchen.

Borfieher, die geehree LVorfieherin,
! Adolefcens bellus, et bella;  der avtige Sling-
| ling, Die artige A)ungfﬂt.

! Affinis fincerus, et fincera, ber aufrichtige
Sdhmager, die aufeidhtige Schwagerin, -
Auceps avidus, et avida, bev begierige Bogel=

: fteller, die begierige Vogelftellevin.

& Augur vanus, et vana, ‘der ligenhafte Wabrfa-

E i ger, dic [Agenhafte TWabriagevin,

Audor ingeniofus, et ingeniofa, der finnreiche
C€rfinder, die finnreiche Sefinderin,

i
k. % Antiftes honoratus, et honorata, der geelree
; L |

Civis

i



Civis romanus, et romana, dér vomif fe T irs
ger, die romifche Burgerin.

Comes facundus, et facunda, der gefprachige
Gefabree, -die geyprachige Gefabrein.

Conjux fidus, et fiday ber treue Ehegatte, die
treue Ehegattin,

Cuftos perfidus; et perfida, der trenlofe Wach-
fer, Die treufofe Wadyterin.

Dux providus, et provida, det vorfieitige Fubs
ver, die vorfidytige Subrerin,

Exul vagus. et vaga, dét hetutmirrende fandesver=
mwieferre, die herumivrende {andesvermicienes

Hires verus, et vera, det vechte Crbe, dietedhs
te Crbin.

FHoftis ‘acerbus, etacerba, ber Ditteve Jeind,
die birtere Feindin.

Incola novuas, et novay  der.neué Cinwobner,
die neue Einroohnerin. -

Index falfus, ec falfa, dor falfdhe Angeiger, die
falfdye Anjeigevine

Interptes dodtus; et docta, - dev gelebree HAusle:
ger, Die gelehvre Auslegetin.

Infans parvulus, et parvula, Dev fleine Snabe,
Das Eleine Madchen,

B 3 Judex




fudex iuftus, et iufta, der gevedyte Ridheer, die
gevechte Richtevin,

Tuvenis letus, et lea, er frolidye Jingling,
bie froliche junge Teibsperfon.

Martyr pius, et pia, der fromme Blutzeuge, die
fromme Dlutzeugin,
Miles armatus, et armata, Det bewaffriete Kries
get, Ddie bemaffnete Kriegevin, :
Opifex induftrius, et induftria, dev fleifige
FWerbmeifter, die fleiige TWerfmeiftevin.
Optimas generofus, et generofa, der edelbens
gende Patriot, die edeldenfende Patrivtin,
Parens benignus, et benigna, ber giitige Bater,
die gutige Mutcer.

Patruelis dile@us, et dilecta, der geliebte Bru-
dersfobn, die geliebte Bruderstocter.

Princeps fummus, et fumma, Der hochfte NRe:
gent, Die hodyfte Regentin.

Prafes ftrenuus, et ftrenua, der tapfere Befdyii-
fier, Die tapfere Befchukerin,

Pumilio ineptus, et inepta, Det ungefchictee
Qroerg, Dic ungefchickee Smwergin.

Sacerdos longzvus, et longeva, der alte Prie:

ftec, die alte Priefterin,

Teftis
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Teftis religiofus, et religiofa, Det gewifjerthafie
Qeuge, die gewiffenbafte Jeugin.

Vindex iratus, et irata, Det jornige Radyer, die
gornige Naderin,

Vates fanctus, et fané&ta, der Heilige Prophes,
oie heilige Prophetin,

Anite 1, Sedodh find das die Communia bor-
per Avt nody niche affe, fondern nue
die gemdhnlichften. Iennman'aber
pas Femininum ingbefondere beyeich=
nen will, fo darf man nur Femina
dargufeten. 3. €, Auriga femina, eiz
ne Jubrmdnnin,  Hiftrio femina,
eine Comddiantin, Hofpes femin
eine Gaftfreundin, u.fiw. - DOe
obne Beyrott find fie eigentlid) Ma-
feulina. - Siehe Santium in Miner=
va de Ellipfi Voc. Femina,

3, Bon eflichen diefer TOOLfer hat man
aud ovdentliche Feminina; als: An-
tiftica, Hofpita, Audtrix,

3. Parentes, die €ltern, in plurali, witd

allemal nur als Malculinum ge
braudt,

2 3 b) Jn
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b) X Abficht auf das mdnnliche und eib-
liche Eefdhlecht der Thiere,
Bos faginatus, er fagiata, der gemdftere Dehfe,
die gemaftete Kub.

Felis cautus, et cauta, der (dhlaue Kater, Die
{chlaue Katbe,

Canis venaticus, et venatica, der Sagbhunbd,

Lynx, maculofus, et maculofa, “ber flecfidte
Sudys,

Siis fetofus, et fetofa, Das borftige Schein.

Palumbes pavidus, et pavida, die fchudyterne
.bolmube.

gerdnx citus, et cita, Das gefthwinde Nebhubn.

Anguis fibilus, et fibila, bie jifthende Schlange.

Datrix venenatus, et venenata, Die giftige Nat=
fer.

Grus_acrius, et acria, der in bet Euft fiiegende
Kranich.

Talpa czcus, et ceca, der blinde Maulwutf.

Dama timidus, et timida, bdie furchtfame

S Genfe,

Ales canorus, et canora, ber Dellfingende Bo:
gel

Anmert,

" "B.“




"h{'

e R 23

Anmerf, Diefe vier-lehten, namlidy:Gius,
‘Talpa, Dama uud Ales, Fommen nue
blos bey den Poeten als Mafculina vor;
fonft aber werden fie allejeit al8 Femini=
na-gefunden.

§ 4

Cinige Worter find bald mannlichen, bald
weiblichen Gefchlechts, obhne dap die eigentliche
Urfache davon angegeben - werden fann, und
wobey man fich blos auf den Gebraudy berufen
muf,  Diefe find die fogenannten Dubia, wel=
dye bey den- folgenden Regeln, unter-den An-
merfungen, mit angefubre wevden follen,

,, Prifc. lib. V. de generibus: . Dubia genera
{unt, que nulla ratione cogente; auctoritas
veterum diverfo genere protulit, ut: bz
firis , hec finis; hic corteX, bzc cortex;
bic filex; hzc filex,

§ 5 .
Einige Wotfer find von ber Avt, daf fie ei-
nerley grammatitalifthes Genus begbebalten,
und dennod) bende natirliche Gefchlechter Fu=
aleich angeigen.  Diefe find die fogenannten
Epicoem, (émirowe, feu Promifcua, die Ber:
mifdhten) So find 5 E

B 4 Paffer




Paflet aquaticus, der Robrfperling,
Anfer domefticus, die jabme Gans,
.- Olor candidus, der weife Schiwan.
Corvus niger, ber {dhwarze Rabe.
Lepus auritus, bet langobrichte Hafe. S
Mus retorridus, b{@ alte Maus,
alleseit NIafcﬁliné, man mag das mannliche ober
roeiblidye Gejchleche verflehen,  Auf gleiche Tei=
fe find 5 €.
.- Hirundo riparia, Ddie Uferfchralbe,
Anas fera, die wilde Ente,
Pica garrula, die gefchmagige Elfter,
Coturnix capta, bie gefangene Tachtel,
Rana clamofa, der {dyrenende Frofch.
> Vulpes aftuca, bee liftige Judys,

alfesaf Feminina; e foy bic Nede bon dem mdnn:
lichen oder weiblichen Gefchlechte. Nedoch aber,
\ wenn das Gefdilecht ausdridlic) angeseigt wer=
| oen foll, fo witd mas, malculus, oder femina
bingugefebt. 3. €. Anfer mas, der Gdnferich
anfer femina, die ®ans, Anas mas, der Cnt-
vid); anas femina, die €nee,

§. 6.




e o R R L QAN N

SR RAm i 25

§« 6.
Einige W3oter find verfdyicbenenGefchledhte,
nach verfhicdener Bedeutung; als: 4 .
Hic Hadria, - das venetianifche Meer.
Hzc Hadria, -die Stadt Hadria in Stalien,
ic Hyacinthus, die Hyacinthbliume,
Wlec Hyacindhs, der oelftein Hyacine.
; Hic Tomus, der Theil bes Bud)s,
Hxc Tomus, bie Stadt Tomus,
% Hic Malus, der Mafibaum.
"Fzc Malus, der Apfelbaum,
}Hic Unio, tie Pert.
4 r:{/;Hacc Unio, die Bereinigung.
8 ' | ' Hic Cupido, der ot der Sicbe.
§ /! Hzc Cupido, die Degierde.
/- Hic Bombyx, der Seibenmwurnr.
Hzc Bombyx , bdie Seide,
Hic Bidens, bie Hacke mit groeen Sinfen,
*Haec Bidens, bas Sdhaaf.
i Hic Cenchris, is, die Sdjlange.
Macec Cenchris, idis, er Habidht,

B 3 Hic
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Hic Caffis, is, das Nes.
Haec Caflis, idis, dev Helm.
Hic Palus, 1,” ber Pfabl.
Haec Palus, udis, die Pfube.
Hic Acus, i, der Hornfifd).
Haec Acus, us;, die JNadel,

Hoc Acus, eris, bie ©preu,

T

U aber Das Genug auf eine unterfdeiden-
oe Are allemal vichtig ju erfennen, fo ife es
nothwendig, daf man forvebl auf die natiicliche
DBedeutung bes Woris berhaupt, als audyauf .
die Endung deffelben befonders Achtung gebe.
1nd eben aus diefer Doppelfen Criennnifiquelle

flieffen alfo.

theifs allgemeine Degeln, die fich auf die
natiwliche Bedeutung des TWorts bejiehen
theils befondere Negeln, in Abfiche auf
die Endung. - Aas nun gber davon ab= .
fogitht,  mup man als Ausnabme merfen.

Snoeite
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3weite  Abtheilung.

Ueber
vas @cnug nady allgemeinen Regel,

Die erfte Regel,

afculina find dig. Namen der Manner,
mannlichen Thicve, Iinde, Fhiffe,
und ‘Berge. ‘

1, Mannsnamens = 3. €. Andreas, Scriba,
Apoftolus, Faber, Paftor, Lanio,Con-
ful, Rex; Viry Levir, des Diannes oder
Weibes Bruders - Hicher gehoren audh
die Jamen der Volfer, und Geifter,
alsPerfa, Arabs, Thrax, Spiritus, An-
gelus, Diabolus, Manes, ium, die abge-
fhiedenen Seelen.

2, Manntiche Thieve. . 3. €. Leo, der fos
we, Lupus, bder %Bolf.  Taurus, bder
©tier. Caper, der Dok,  Aries, der
HBivder.  Gallus, dev Habhn, Capo, deg
Capaun,

3. Win-
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3. Binde. 3. €. Aufter, ber Subdmwind.
Aquilo, der Jlordwind, Zephyrus, der
PWBeftwind., Eurus, der Oftwind. Etefiae,
Die SWinbe in den Hunbstagen. Ornichiae,
die mitternachtigen WWinbde.

4. Flhiffe. 3. Sala, die Saale. Eu-
phrates, det Cuphrat, Tiberis, et Ti-
berfluf. Danubius, die Donau. Vifurgis,
bie Wefer. Albis, bie Elbe.  Anien,
(énis) der Fluf Anio. Strymon, (&nis)
der Jluf Serymon, :

5. Berge. 3. €, Atlas, Acragas, Heli-
con, Parnaffus, Olympus, Jura, -dep
Suctenberg.  Monticellus, ein Eleiner
Berg. MonsBruderus, der Blocksberg,
Mons Pyrenaeus, dev Brenner.  Mon-
tes Sudeti, das bohmifche und fdhlefifche
Riefengebivge.

Ausnahtiren,
2) von den Fluffen,

Feminina.
Lethe, (es) obliviofa, der vergeflich macf)enat
e ietbeﬂuﬁ r
Seyx (gis) nigra, der fhwarge Stor, T

&




Neutra,

Metaurum turbidum, der fribe Fluf Metro.
Jader tepidum, bev (aulichte Saderflug.

b) von ben Bergen,
Feminina.
Sina arabicay dev arabifthe Berg Sina,
Sion facra, ber fHeilige Berg Sion.
Alpes (ium) excellae, das hobe Alpengebirge.

Neutra.

Pelion theffalicum, der theffalijche Berg Pes
lion,

Bruttium aufoniam, bas italienifthe Borgebirge
DBrutium.

Sorace (is) arduum, ber erhabene Berg So:
racte.

Unmerf, Wenn uber dle angefulrfen
Ausnahmen nod) andeve, als Femini-
na, ober Neutra gefunden merden, fo
fliegt die Urfache, bey den Fhiffen, ent:
wedet in dem ausgelaffenen Lorte :
aqua, odet flumen, afg: Viftula (aqua)
cita, Nat (flumen) profundum; gber
bas WWort vicheet fich, infonderbeit bey
den Bergen, aud) oftmals nady dee

Endung
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Endung, o wie 5 €. Offa, Ida, Aetna
meiftentheils als Feminina geéfunden
werden, und nur felfen als Mafculina
vorformmens

Die andere NRegel.

Feminina find - die Namen der FWeiber;
teiblichen Thieve, Baume, Landichaften,
und Stadte. ,

1. Weibsnamen, 3. € Maria; Virgo,
Mulier; Glos, des Mannes Schefter.
Nutus, die Schwiegertodyter.  Socrus, die
CSdywiegermuteer.  Nepris, die Eabelin,
Lotrix, die Wafchevine  Amazon, bdie
Amagonin. ~ Threfla, die Thracierin,
Juno; Venus; Pallas; Ceres, Calliope,
Oreades, Dryades, Najades, Nereides,
BDerg: Wald- Flup= Meer= Rymphen.

2. PWeibliche Thicves 3. €. Leacna, die

- {owin,  Vacca, die Suh.  Capra, Die
Biege.  Equa, die Stutte. Ovis; das
@dyaaf.  Columba, die Taube, Gallina,
die Henné.

3. Baume. 3. €, Alnus, die ETele. Or-
nus, Die Hagbuche.  Pinus, die Fidhte.
Abies; dig Tanwne. Quercus; die Ciche.

; Ficus,
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Ficus, der Feigenbaum,  Populus, dec
Pappelbaum.

pHicr ift nur bie Nede von Hen Baus

men:; denn Die: Namen der Keduter,
Gtauden und Seraucher, als :  haec
Abiga, Se langer, je lieber; hic Ru-
bus, die*Brombeerfiaude; hié Dumus,
der Dornfiraud) ; hoc Ebulum, Asrich,
u. . w. vidyeen fich blos nach ibren €n-
dungen.

4. fLandfthaften, wobin aud) die Ynfeln su
rechnen find. 2. €, Europa, Germania,
Saxonia, Agyptus, Epirus, Cyprus,
Lesbusy Delus, Pharus,

5. Stadte. 3. €. Lipfia, Methone, Athe-
nae, . Corinthus, Lacedaemon; Hierichus
(untis) Feridyo, Herbipolis, Wiiryburg,
Treviris, Erier. Barcino, (onis) Bar-
ceffona, .~ Tarraco, Tarragona, Augu-
fta Vindelicorum; Augjpurg.

Ausnahmer.
a) von den ‘Baumen.

Mafculina,
Oleafter annofus, eirt alfer rilber Delbaum.
Pice
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Piceafter procérus, die bod)aufgemad)fene%%tfg:
tanne,

Pyrafter opacus, bev {chattid)te .fgo!g,birnbaum.

Pinafter excifus, der umgebauene Sitbelbaunt,

Carpinus translatus, der verfefste Nafholder-
baum.

Styrax refinofus, Der harzichre Seoraxbaum,

Neutra,

Siler cutvum 2 bie frumme Bachroeide.
Suber fpongiofum, der focfere Gortbaunt,
Acer humile, der niedrige Aphornbaum,
Robur durum, die harte Steineidhe.
Anmer?, Hicher gehoven aud) alle, bdie anf
um,- ¢l8: Balfamum, der Balfam-

bamm, Buxum, bder Duchsbaum,
Hebenum, Ebenboly u. f. w.

b) von den fandfchaften.

Hellefpontusbellicofus, bie fiveitbare fandfdyaft
Hellefpont,

Bofporus inundatus, die uberfdyroemmee £anb-
fhafe Bofporus, :

Pon-




Pontus occupatus, bie eroberte Sanbdfchafe
Pontus,

Ithmus pervius, Dag. offene fhmale Sand jroi-
fdhen gwenen Meeren,

¢) von den Stabdten,

Mafculina,

1, Ueberhaupt alle Pluralia auf i, alg: Delphi,
Gabii, Philippi, Parifii.

2. Die von Pons, oder Mons jufammengefefst
find, als: Oenipons, Jnfpruct, Monspef-
fulanus, Monepellier, Monsbelligardus,
Miumpelgard,  Monsregius, Konigsberg,

3. Cinige auf @, al8; Narbo, Hippo, Sulmo,
Croto.

Neutra,
1. Ucberbatpt alle auf um, afs ; Berolinum,
Berlin, Amftelodamum, Amfterdam.,
2, Die auf e, und ur, in der dritten Declina-
fion, als: Praenefte, Caere, Tibur, Anxur,

3. Die Pluralia auf a, al8 : Sufa, Hierofoly-
ma, (orum) Syerufalem, :

Die dritte Negel.

Neutra find die Namen der QSud)ﬁabent
Indeclinabilia, Infinitivi, Imperativi, und Ad.

verbia,
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verbia, menn fie als, Nomina fiehen, und alfe
Botter, Die materialicer gebraudyt werden,

2.€. A latinum), das fateinifihe A,
Fas et nefas, Redht und Unvede.
Pondo tria, dren Pfund,
Sinapi filveftre, wilver Senfl
Cornu curvuay, das frumine Horn,
Gith nigrum, fdwarjer Summel.
Frit parvum, -das tleine Spiden an der

Aehre, :

Scire tuuni, Deine Wiffenfdyafts -
Velle fuum , feinn Wille.
Trifte Vale, bas rraurige $ebewobls
Clarum Mane, et helle Morgen,

AUnmerf, Cin Wort materialicer genommen,
beifit, wenn es nur blos nacly dbenBud)-
ftaber und Sylben, aber nidht nach
der *Bedeutung betrachtes wird, als:
“Homo eft diffylabum, das TWort Ho-

mo ift joenfylbig.

Dritte
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Dritte Abtheilung.

eber
dasg Genug nach befondern Regelr,

Eefte Negel.

Mafculina find die Worter, bie fid) endigen
auf er , or, os, us, und i, (numeriplu=
ralis) als:

Cancer, er Srebs.

Carcer, das Gefangnif.
"Honor, bdie €hre,

Amor, die ticbe.

Flos, di¢ Bluties
Rhinoceros, Das dashort,
Digitus, ber Finge.
Frpdus; bie Studt.

Fafti; det Calenber.
Cancelli, das Giggers

€ a Aug=




Ausnahmen.
1) auf er.
Feminina,

Diameter re@a, Die gecabe OMittellinie Des
Eirfels.

Perimeter rotunda, Der ‘runde lmfang ves
Cirfels.

Linter exigua, Der Fleine Kabn,

YAnmerf. . Diameter ,vel Diametrus; Perime-
ter, vel Perimetrus, gr. 7 OVelpsTgos,
5 mepluwerees, werden joar immer als
communia angegeben; find aber eigent-
fich nue feminina, weil linea, gr. n
yeappn, darunter berftanden wicd.
,Linter (lintris) Eémme als mafculinum
febr felten vor.

Neutra.

Teer feftinatum , die eilfertige Reife.
Ver jucundum, ber erfreufiche rubling.
Papaver foporiferum, Der {chlafmadyende
Mobn. .
Piper acre, der fcharfe Pfeffer. ‘
Verber
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Verber violentum , Het gewaltfame Schlag.
Cadaver fepultum, der begrabene fodte Kovper.
‘Tuber tumidum, die aufgefdhmollene Beule.
Uber ubere, das volle Cuter,
Laver amarum, bittere Brunnenfrefje.
Lafer co@tum, gefochtes Saferfraut.
Sifer dulce, die fufe Mohnrube.
Cicer rotundum , die fugelrunde Crbfe.
Spinter aureum, das golbne Armband,
Zingiber tritum, der gefiofene ngber.
Anmerf. , Tuber ift ein femininum, tenres
einen getvifien Baum, und ein mafcu-

linum, wenn ¢s bie Frucht deffelben
bedeutet.

wLaver witd bey dem Plinjus audh al3 ¢in
femininum gefunden.

o Sifer wird im plurali aud) al8 ein mafcu-
linum gebraucht, &, Schmid, Hypomn.
p. 89.

2) quf or,

Cor humanum, bdag menfehliche Hevgs

Acquor tranquillum , 0a8 rubige Meer, -
€3 Mar:
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Marmor fplendidum, der glangende Maemor,
Ador purum, feines reines Kotn.

3) auf os
Feminina.

Cos longa, der lange TWebftein,
Dos ampla, bie anfehnliche Mitgabe.
Eos (is) purpurea, die fdone Torgentdhe,

Neutra,

Os facundum, der Berebtfanﬁe Mund,
Os fra&um, bas gerbrochene Dein,

Epos (eos) concinnum, Das mo()[emgeud)tete
Jgelbengebtd)t.

Chaos (as) indigeftum, bev unform[lcf)e.ﬁ[um-
perts .
- 4) dauf us,
a) Feminina ﬁberf)a\iﬁt. ;

Die Whorter auf us, die in der dritten De-
clination im Genitivo udis; -obet utis annebmen,
als;

Palus
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Palus, Gdis, der Sumpf.
Pecus, idis, das Bieh.
Juventus, ttis, bdie Jugend.
SeneQus, tris, das Alter,

Neutra  uberhaupt.

Die Worter auf us, welde eris, oris, odet
uris haben, als:

Acus; éris, die Spreu.

Onus, -Eris, Die {aft.

Nemus, Sris, der Siftwald,

Decus, uris, bie Sietde.

Rus, tris, das Feld.

Crus, firis, das Sdhienbein.

b) Feminina insbefondre.
Arétus aetherea, Der himmlifche SHeevroager.
Cryftallus nitida, det veine, Crnftall.
Hyacinthus pretiofa, ber foﬁbarc Hyacinth.

Sapphirus perlucida, der Ddurdfichrige Gap-
vhit.

Antid Stus valida, dag Eraftige Gegengift.

Abiétus virulenta, Das giftige Dangenfraut.
(O % AbyfTus
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Abyflus profunda, der fiefe Abgrund,
Byflus candida, weifie feine Seinwand,
Dialeétus ruftica, . die baurifhe MNundart,

Diphthongus graeca, der griechifche doppelt lau=
tende Bocal,

Lecythus lapidea, det fteinerne elfrug.
Biblus aegyptia, Die egnptifthe Papierftaude,
Papyrus bibula, das $ofchpapier,

Pharus excelfa, die erhabene Seeleudyee,
Hyflopus abfciffa, der abgefdhnittene Sfop.

Nardus odorata, das, woblviechende Narden-
fraut,

Methodus bona, bdie gufe $ehrarf,

~ Synodus .extraordinaria, Die aufierordentliche
Sufammenfunft,

F panodus rhetorica, bie rebne*be Wiederho=

fung ecines Toorfes in umgefebeter Ord-
nung. ~

Periodus longa, bet lange Umieg.
Exodus optata, Det geminfdyte Ausgang.
»Atomus parvula, das fleine Sonnenftaub-

_ chen.
 Baldnus matura, Die veife Cidhel,
: Barbi-_

~
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o Barbitus canora, die hellconende Sener.
Erémus vafta, die grofie Eindde,
,, Carbafus intenta, ber aufgefpannte Segel.
»Groflus acerba,  die herbe ungeitige Seige.
Humus arida, das trocne Cebreich,
Alvus adftricta, der verflopfte Seib,
Vannus lata, bie breite Jutter{chwinge,

Lagdpus (6dis) alba, Das weige Sdynee:
bubhn,

Tellus (uris) foecunda, bie fruchtbare Crde.

Acus (us) comatoria, bie Haarnadel.

Domus fplendida, das pradtige Haus,

Manus finiftra, die linfe Hand,

Porticus opaca, die fdhattichte faube,

, Ficus indi die indianifche SJeige,

Tribus docta, die gefehrte Sunft.

»Penus copiofa, dev reichliche Borrath.

, Specus abdira, die verborgene Hohle.

, Colus vetufta, der alte Spinnvocen,

Idus (uum) Januariae, dev drengehnte Januar,
InmetE. 1) Cinige von diefen Toreern, nams

fich: Atomus, Barbitus, Carbafus
€s fom:
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formmert auch bigroeilen dls Mafcu-
lina vor; jedod) werden fie am
afferdfferften als Feminina gefun-
oen,

2) Wenn Groffus eine Miinge; eiz
nen Grofchen bedeutet,  {o ift es
allemal ein Mafculinum.

3) Ficus, i et us ift allemal ein Fe-
minipum, - wenn es Die Feige,
oder ben Feigenbaum bedeutets
Ienn es aber die [Feigtoarge beif:
fen foll, fo ift es ein Mafculinum,
und gelort blos in die andere De=

. slination,

4) Penus, Specus und Colus, i et
us werben auch als Mafculina ges
braudyes aber nuv g‘ememiglid) in

- ber anbern D) cl;nattcn.

5 "MUs, “mris, un'o“lfepu epo-

“"ris, die eigentlidh mﬁsur?!usnab
e unger die Neutra“ gefioren {oll=
ten, find fchon bey den Epicoenis
als Malculina mit angegeigt.

-

Stveite megel.’

Feminina find die Worter, bie fich endigen
auf a, e, ae, in dev erfren Declination, und o
in Dev Drittens als:

Epi-
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Epiftola, ber Bief. :
Cera, Das WWachs.
Crambe, det Kobl. ;
Divitiae, det Reichthunt, :
Regio, das fand.
Arundo, Ddas Robr.
Caligo, die Sinfternif.
Echo, ber SWBicder{dhall.
Halo, det Hof des TNondes.
Caro, bdas Jleifch.

Ausduabhmen.
, 1) auf a
Hadria vaftus, das grofie adriatifhe Meer,
Cometa clarus, der-belle Comet, i
Planeta primarius o gin Sauptplanet, |

2) auf o,
Homo imbecillus, der {dhwache Menfeh.
Unio candidus, Die weife Perl.
Scipio-eburncus, ber clfenbeinerne Stab,
Pugio fttictus, det entbiofie Dold).

Titio extintus; < ber ausgelofdhre BDrands =
' Vefpers
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Vefpertilio lucifugus, bdie lichtfcheue Flebers
maus,

Papilio vagus, bet Derumfliegende Schmetter:
fling.

Gobio parvus, det Fleine Grimdling,

Carpio lixus, der gefottene Kavpen.

Turfio magnus, der grofe Stove

Stellio maculofus, Die fpteng[icf}te Eideg,

Struthio africanus, det aftifanifdye Straus.
Cein Bogel,)

Vipio vividus, et muntere junge Kranid).

Pipio affus, die gebratene junge Taube,

Muftio madidus, der nafje SMoftrourn,

Bibio exiguus, Die Eleine TWeinmircfe,

" Porcellio canofirs, die graue Schabe,

Turio annuus, det alljabrliche Sabtrudhs,

Trio infativus, Der ungefdet aufgewachfene $He-
derid).

Scopio aridus, der dlivre Weinteaubentiel, - -

Curculio badius, der braune Kornmwurnt,

Gurgulio anguftus, die enge Suftdpre,

Bacrio mulgarius, die SDielfgelte.
: Matel-
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Matellio ftanneus, 0as innetne Kammers
becten.
Trullio rotundys, bdas runde Wafchfaf.
Scorpio venenatus, Der giftige Seovpion,
Binio rubicundus, der vothe Sweyer.
» dlfo aud) Ternio, Quaternio, Quinio,

«~Senio, was drey, vier, finf, fechs Thei=
le in fic) enthalt,

Caybo fumidus, die raudjende Koble.
Umbo auratus, der vergolbete Schilb.
Pabo ligneus, der hilzerne Schublaren,
Bubo nodturnus, die Nachteule.
Turbo violentus, ber heftige Sturmivind.
Alpexabo calidus’, bie warme Blutwurft,
Draco alatus, der geflugelte Drade.
Falco lynceus, ber {dyarffichtige Falbe.
Runco aduncus, bdie frumme Jathacke,
Udo udus, der naffe Fifzfehubd.
Ordo longus, die lange NReibe.
Cardo ftridulus, die fnarvende Thirangel,
Bodo mufeofus, Dder bemoofte Grengfiein.
Burdo laffus, dev faule Maulefel.

Tendo
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Tendo intentus, die angefpannte Fiechfes

Bureo citus; ber {dhnelle Habidht,

Bufo foedus, die haflidye-Krote.

Margo latus, et breite Rand.

Ligo obtufiss, die flumpfe Hacke.

Harpigo ferreus, bev cifecnie Feuerhafen.

Sipho orichalceus, die megifigerne Gprige,

Gillo gilvus, der gelbe Napf.

Sabulo ficcus, et grocfne Sanbd.

Mallo contritus, die gertiebene Scale.

Stolo  vefe@tus, ‘ber abgefehnittene Ansfprofe
ling.

Sermo ferius; die ernifibafte Rebde.

Salmo <aptus, der gefangette fachs.

Pulmo inflammatus, die enfjindete Sunge.

Temo oblongus, Die langlidyte Deidyfele

Toléno robuftus, der ftavfe Brunnenfchven=

gel. -
Rheno prolixus, det lange Pelsroct.

Sapo fpumeus, Die {haumichte Seifes
Pepo immaturus; Di¢ unceife Melones

Acro vimineus, Dev geflocheene Sorbs
Mucto




Mucro ‘acutus, bdie fcharfe Spike.

Crabro mocivus, bdiefdhadliche otnif.

Pero laxus, der mweite Halbftiefel.

Vero fractus, der gerbrodyene Stofdegen,

Myopdro infeftus, das feindlide Raub{diff

Petifo fumofus, der gerdudyerte Sdinfen,

Pifo marmoreus, - det marmorne Morfel.

Cento confiitus, Der jufammengeflicfte Kt
tel,

Ponta renovatus, die erneuerte Fabre,

Pavo fuperbus, der ftolze Pfau.

DOritte Negel.
Feminina find die ¥Borter, bie ficy endigen
auf as, es, is, ys, aus; alg:
Veritas, die Wabrheit.
Faculras, bdas BVevindgen,
Rupes, - der Jels.
Sepes, der Saun,
Clavis, der Sehlitfel.
Navis, bas Sdhiff.
Chelys, bdie Sdyitbfrote.
Chlamys, der Reutrodf.
Fraus, ber Betrug.

Laus, Das $ob,
Aus=




Ausnahmer,
| a) Mafculina tiberhaupt,
‘_ Die Worter auf as und es in dev erften Dee
i ¢lination; als:
i Afterias, der Sternrodye.
f‘ Tiaras, ein perfifcher Hue.
Pyrites, Dev Feuevfiein.
Abfinthites, Lermuthrein,
Neutra: utberhaupt.
l Die aus der griechifchen Sprache erfom=
menden Woorter auf es in der Dritten Deslina=.
tion; als: :
Cacoéthes, die bofe Gemwobnbeif.
Panaces, eine allgemeine Avgney.
b) Mafculina ingbefondere.
1) auf as. ,
Adamas (antis) durus, der Barte Diamant.
Elephas (antis) domitus, bet jabrmgernachte

g Elephant.
| As unus, ein eingiges As. :
2 Neugra.
Artocreas (itis) fapidum, bie fhmacthafte Pas
3 -ftete. \
b Eryfipelas (itis) periculofum, et gefabrliche
? NRothlaufe ! -

Vas
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Vas (fis) vinarium, das Weinfaf.
Aes tinnulum, Das Flingenbe €.

2) auf es.

Acinaces perficus, ber perfijche Sabel.

Vepres fenticofus, ber ftachlichte Dornbufd).
Torques aureus; die goldene Halserses
Coles colligatus, ber arigebundene Weinvebe.
Pas (3dis) firmus, ber fefifichende Fuf. ‘
Paries (€tis) intergerinus, die Siheiderand,
Lebes (éris) aheneus, Det Fupferne Keffels
‘Lapes (€cis) pictus, Di¢ genablite Tapere.
Magnes (Etis) magnus, Der grofe Magnet.

‘Gurges_ (itis) profundus, et tiefe Toaffer:
ﬁl’ube[;

Tarmes oéculcus; Di¢ vecborgene Sleifchmabde.
Termes avulfus; der abgebrochene Smweig.
Cefpes gramineus; bet gtimie Rafens

Trames anguftus; der enge Fiiffteige

Limes fignatus, Der geseichnere ®venjfteing
Ames glutinofus, Die feitnithte Vugelftange:
Stipes nddofiis; der Enotidyte Seods

b D Poples
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Poples incurvus,  die eingebogene Knietehle.
Circes fpatiofus, ber weife Kreis,
Palmes fru&tuofus, der frud)tbave Weinvebe,
Fomes aridus, dev trocfne Span.
Meridies (ei) clarus, der Gelle Mittag.
Dies totus, der gange 2ag.
Dies iucundi, die angenehmen Tage. 3
Qmmcrf 1) Hicther gehoven aud) dieTBorter,
welche die Theile des As Bcg,excb-
nen; alg: Bes, beflis, jmen Drie=
tel,  Semiflis, cin Dalbes As.
“Triens, ein Orittel,  Quincunx,
funf Unzen,  Decunx, oder Dex-

ans, 5efgnllnsen. Deunx, eilf
Unjen.

2) Vepres, Torques und Dies (im
Singulari)  werden aud) oftmals
als Feminina gefunden,

3) auf is.
Axis Iigneus,- bie holzerne Achfes
», Amnis limpidus, ter belle’ Sluf.
Pifcis mutus, dér ftumme Sifd).
Panis quoiidianus, bas tagliche Drod,
¢ Menfis
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Menfis primiis, deterfte Monat.

Ignis fubterraneus, das untetivdifdhe Seuet,

Fuftis craffus, der dicfe Kniierels

Vermis quaffatus; et gerquetfchte Surnis

Vedtis robuftts, det ftarfe SHebebaum.

5 Crinis crifpatus; bas gefrdaufelte Haat,

Unguis vtlneratus 4 der werundete Nagels -

Enfis corufcus, das blinfenbe Seymerde.

» Finis extremus; - bie duferfte @rve'nse;

Orbis conditus,  die evfthaffene el

Fafcis fafciatus ; ber eingemviefelte Bimdels

Follis caviis; det hohle Blasbalg.

Caflis caffus, Dag [éeve DNeb.

Torris torridus; Der ausgedorite Branb,

Coffis coffus, Het riylichte Holsrourit.

Sentis dcutus; et fpikige Dotn.

3, Callis tricus; der gebalinte Fupfteigs

Collis falebrofus, dee Holpridyte Hugefs

Canalis flexuofus, ber frumme Waffergang,

Caulis longus, ber [a'né;e Stengel.

Mugilis fallirus, er eingefalgene Meerfifch.
; : - D 3  Voniis
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Vomis retufus, der abgenutite Pflugfchaar,

Poftis novus, die neuie Thvpfofie,

»Funis duarius, bas Siehieil.

Penis vulpinus, der Sudhs{dywang.

,,Cinis Ceris) lixivius, die faugafde.

o Pulvis Ceris) aridus, det trocfne Stanb,

Cucumis '(eris) piperatus, die Peffergurfe,

Ghs (iris) mortuus, bdie fodte Natte.

Unicornis ferus, das wilde Cirhorn,

Cenchris venenofus, bie giftige Sdjlange.

Bombylis albus, ber mweife Seidenourms:
{dymetterling.

Lapis (idis) quadratus, ber vievecfigte Stein.

Sanguis (inis) effufus, Das vergofjene Bluf.

Pollis (inis) ‘¢recus; Das :ausgefichte Semaniel-
mebl,

Anmerk, 1) Cinige vou diefen Lortern, als:
Amnis, ‘crinis, finis, callis, fu-
nis, ‘cinis wnd ‘pulvis Eommten
audh bisweilen als Femininavor ;

jetoch
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jedoch ift Das Mafculinum das
gewohnlichite.

2) Annalis, dag Sa[)rbud). Aqua-
lis, oet Mafjerfrug, © Jugalis,
pas Koppelpferd, = Nacalis, der
Geburestag. Molaris, bet
Mublfteirr, find deswegen Ma-
fculipg, weif fie; eigentli) Ad-
je@iva find, und liber, urceus,
equus, - dies, lapis Davunter ver-
ftanden wird.

Bierte ‘megé(.

Feminina find die SBorter, die fich mit
mebr, - alg eingm Confonanten, oder x-endi=
gen; als: _

Trabs, der Balfen.
Puls, Der Brey.
Hyems, der TWinter,
Leﬁs, oie finfe.
Sors, Das {008,
I.’éxceps, die Jange.

Fax, die Jadel,
D 3 Halex,




Halex; Der $Hering,

Nix, Der Schnee,

Vox, bdie Stimmne,

Nux, die Nup,

Falx, die Sighel.

Lanx, bie Wagfdale,
. Merx, bie Waare,

9usnahmert,
2) Mafculina iiberhaupt,

Die aus der griechifchen Sprache Herlorm-
fenden Worter auf ax; als:

Thorax, bdie Bruft,

Anthrax, bie Koble,

Myftax, der Knebelbare; u.fi 1o,
pSeboch wird das WWore Climax, (dcis)
bie Seiter, allemal: al8 cin Femininum

gefundens fo wie 8 auch im Grie-
ehifhen allemal ein Femininum ift.

b) Mafcu-
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b) Mafculina, ingbefondeves .

1) auf s

Chalybs (¥bis) durus, der harfe Stabi.

,Scrobs apercus, die offent Grube,

Dens caiiofus, der faufe abn.

Rudens longus, das lange Sdhifffeil.

»Serpens lubricus, die {dhipfriche Schlange.

*Torrens rapidus, ter fchnelifliefende NRegens
badh. 3

Bidens aduncus, bdie Erunmie Sacke.

Fons purus, Die veine Quelle.

Pons lapideus, bie fteinerne Brude.

Hydrops (6pis) diuturnus, die {angtoierige
SWafferfudht,

Cercops (Gpis) caudatus, Dig fanggefchoanste
Meerfatse.

Merops (Spis) caeruleus, bie blaue FMee=
{chwalbe,

D4 Epops




Epops (&pis) fordidus,: der unfldtige Wiedes
Bopf.

Gryps (phis) ignotus, det unbefannte Greif,
(ein Bogel.)

Seps (épis) minutus, Die fleine Kupfereider,
»Adeps (ipis) urfinus, Barenfchmal;,

» Stirps recifus, bder ausgerottete Stamm,

ntterf, 1) Einige von biefern Whetern,
namlidy; Scrobs, ferpens, adeps
roerden aud) als Feminina ge:
funden 5 jedoch bebale das Ma-
fculipum: den Vorug.

2) Wenn-das Dot Stirps Has
Gefchlecht aneigen foll, fo ift eg
allenial ‘ein Femininums ' woenn
es aber ben @tamm ¢ines Baus
mes bedeutet, fo mird es fowophl
nacy der Regel i Feminino,

., 8l8 audh nach der Ausnahme im
Maf¢ulino gebraudt, ;

3) Oriens, der Aufgang, und Oc-

©cidens’y " der- Riddergang déx
Sonne, find deswegen Mafeuli-
na, eil Sol Darunter verfianden
wird,

GPC= X 4) Ens,



e —

S i §7

4) Ens, bas Wefen, und Accidens,
Das jufallige Ding, find Neutra,
und cigentlid) Participia,

2) auf x.

, Limax niger, - die fchmwarse Schnece.

Murex purpureus, :die-vothe Purpurfdhnecte,

Pulex badius, ber braune Sloh.

Cimex foetidus, bie ftinfende ane.

»Culex vagus, Die herumfliegende Mucke,

Sorex parvus, -die fleine Spibmaus,

Frutex umbrofus, -Der {chattichte Sevauch,

Urpex ponderofus, die fchmwere Walje.

» Obex objeQus, der gorgefthobene Riegel

Apex arduus, det ohe Sipfel.

+ Imbrex - imbricatusy; ey Halbrunde Qcﬁyee
gel.

Larex odaratus , - da8 woblriechende TWaffer.

,»Silex acutus, det fpibige Kiefelftein.

Vortex fonorus, der raufthende Wafferfivu.
del,

3, CorteX arboreus, Ddie Baumeinde.

Ds Codex
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Codex rationarius , dag Redynenbudh.

Ramex periculofus, der gefabrfiche Seibesbrirchs

Rumex contritus, et etriebene Sauerampfer,

. Pumex cavernofus, det [ochrichte BDimsftein.

Caudex intortus, ber FPrummgemwachfene
Stamm, :

Pollex faucius, ' ber verrundete Daun,

Vertex faxofus, die Jelfenfpike.

Podex porcinus, die Sdymweinsfeult,

Grex laniger, die Schaaffeerde.

Calix (fcis) aureus, der goldene Bedher.

Fornix (fcis) convexus, det runde Schwipbo=
gert, :

, Varix: (fcis) craffus, bas dicfe Oberbein,

Calyx (¥cis) vacuus, - Die [cere Hitlfe,

Spadix (icis) avulfus, bep abgeriffene Palmena
jroeig.

Phoenix (icis) annofus, det bié[jébtige"pfgﬁnix,
(Cein Bogel.)

Volvex nacivus, die {chadlidhe Raupe.

Efox elixus, der gefottene Sadhs.

Tradux propagatus, Dev fortgefentte Teinrebe.

: : Boftrix
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Boftrix (ichis) contortus, - as jufammengee
flochtene Haar,

Coccyx (ygis) garrulus, der {dhrenende Suctuf,
Oryx (Ygis) ferus, die milde Gemfe,
Dioryx latus, der breite Baffergraben,

Bombyx (jcis) laboriofus, deg avbeitfame Sei:
dennurnt,

Larynx (yngis) obftructus, die verfiopfte Suft-
robre,

»Calx nervofus, die ftarfe Fevfe,

Qinmetk, 1) Cinige von biefen TWorsern,
namlich: culex, obex, imbrex,
filex, cortex; pumex, varix
werden audh alg Feminina gefun=
den; jedod) behalt Dgs Mafculi=
num  Den-Borjug.

2) Limdx ift ein Femininum, weny
¢s eine Huve bedeuter,

3) Tenn Calx fo viel afs Kalk
Deiffent foll, {0 ift es allemal cin
Femininum; mwenn es aber bie
Serfe,  obgr den. Abfas am
Schub bedeuset, fo wivd es forwol

L1




im Feminino, alg8 Mafculino, ge:
funden; jedod) in dem leftern
am oftecfen.

4) Atriplex, dic Melde, ift jwar
nady der Regel ein Femininum;
aber Dod) wird es aud) febr oft
als ein Neutrum gebraudt,
Plin, 1. 20, c. 20. Atriplex filve-
fire eft, et fativam,

Snfte Regel.

Neutra {ind bie Tobreer, bie fich endigen
ouf ar, ur, ¢, I, m, n, t; al8;
Calcar, ber Sporn,
Fulgur, ber Blif.
; Lac, oie. Milchs
Animal, das. Thiet,
Fel, bie Galle.
== Vinum, der IWein, z . : ‘
5 " Lumen, bas tidye. ’
Caput, Das Haupt

Aus=
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Ausnahmetr,
1) auf ar,

Salar faporatus, die {hmacthafte Forelle,

2) auf ur,
Aftur rapidus, er {dhnelle Taubenfalfe,
Turtur querulus, Die girrende Turgeltaube,
Vultur callidus, der liftige Gener,

Furfur adoreus, die roctene Kleye.

3) auf L

, Sal exco@us, bas gefotterie Sal
Mugil fallitus,, det-eingefalzene Meerfifh.

Sol exertus, Die aufgegangene Sonne,

,Sal, wenn es das Saly bebenter, *witd
auch als Neucrum gefunden;  jedod)
aber felten,  Allein wenn ¢8 fo viel als
qBit und Sthevateden beiffen foll, o

ift es affemal ein Mafculinum. *

4) ouf
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4) auf m
a) Mafculina,
Attagep (énis) pavidus, a8 {dhuichterne Birt:
bubn.
Lien cariofus, Di¢ gnbruchige IMil5.
Ren ref‘e&us,v “ bie abgefehnittene Nieres
Splen vicalinus, Oie Kalbermily.
Lichen rubidus, die rothlichte Sdhivindé.
Ofcen (inis) peregrinus, ber frémbe @mgbo—

gels
Pe@en eburnus, ber ¢lfenbeinernie Kam.

Paean (anis) feftivus, Det ‘frélid)e $obgefang.
Delphin (inis) larinius, Das fefte Smeerfd)mem‘
Agon (6nis) ludicrus, det furgrocilige ﬁdmpf
Canon "(Snis) re@us, die gerade Richfchnure

: Houzon (ontis) ferenus, beL beltere Gefidyts=
" Freis.

b) Feminin:ii
Icon (3nis) amoena, bag fieblicye Bilbs

Sindon
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Sindon (Onis) candida, die glangenbeife
Seinrodands

Alcyon deferta, ber einfamne Cisvogel.
Aédon inclufa, die eingefperrte Nachtigall,

Sechite NRegel.

Neutra {ind bie L0orter der dritten Declings
tion auf a, e, y; als: ‘

Dogma, die Sebre,
Poeéma, das Gedichr.
Mantile, bag Hardtud),
Rete, das ek,
Moly, (yos) Nachtfhattentrans,

YUnmerk, Hierher geboren auch die Pluralia
ina, alg: Caftra, orum, bdas fa-
gers Moenia, ium, |die ©tade:
mauern; Cornua, uum, bi¢ Hor-
ner.  Uebrigens abet ift diefe Ne:
gel gang obne Ausnabme,







UUUUUUUU
000000000







B.I.G.

Crleichterte

Anweifung

gur Crlernung

bes lateinifhen Genng
sum Gebrauch der Schulen

, von
M. Guftas Friedrid) Mattha,

Convector am Torgauifdien Loceo.

Leipsig, 7249
bey Jobann Gocefried Miller,
1779,

Farbkarte #13

e




	Erleichterte Anweisung zur Erlernung des lateinischen Genus
	Vorderdeckel
	[Seite 3]

	Besitznachweis
	[Seite 4]

	Titelblatt
	[Seite 5]
	[Seite 6]

	Widmung
	[Seite 7]
	[Seite 8]

	Vorrede.
	[Seite]
	Seite 6
	Seite 7
	Seite 8
	Seite 9
	Seite 10
	Seite 11
	Seite 12
	Seite 13
	Seite 14
	Seite 15
	Seite 16

	Erste Abtheilung. Ueber das Genus der lateinischen Sprache überhaupt.
	Seite 17
	Seite 18
	Seite 19
	Seite 20
	Seite 21
	Seite 22
	Seite 23
	Seite 24
	Seite 25
	Seite 26

	Zweite Abtheilung. Ueber das Genus nach allgemeinen Regeln.
	Die erste Regel.
	Seite 27
	Seite 28
	Seite 29

	Die andere Regel.
	Seite 30
	Seite 31
	Seite 32
	Seite 33
	Seite 34


	Dritte Abtheilung. Ueber das Genus nach besondern Regeln.
	Erste Regel.
	Seite 35
	Seite 36
	Seite 37
	Seite 38
	Seite 39
	Seite 40
	Seite 41

	Zweite Regel.
	Seite 42
	Seite 43
	Seite 44
	Seite 45
	Seite 46

	Dritte Regel.
	Seite 47
	Seite 48
	Seite 49
	Seite 50
	Seite 51
	Seite 52

	Vierte Regel.
	Seite 53
	Seite 54
	Seite 55
	Seite 56
	Seite 57
	Seite 58
	Seite 59

	Fünfte Regel.
	Seite 60
	Seite 61
	Seite 62

	Sechste Regel.
	Seite 63
	[Leerseite]


	Rückdeckel
	[Seite 69]
	[Seite 70]
	[Colorchecker]



